





Redhnung :

Wic die Becker Oepder Churfl. Lrandend.
NRefidens- Stadfe

Beclin und Loln anderaSpree/
@as Rrod und die Hemme!

nach dem Gemicht backen/

Auff iegiger gangbarer gugen und neuen Mimge

gevichtet und andgeyechner;
dburdh

CHRISTIANUM MULLERUM,

Notarium Publicum, §Hurfl, BranDd. $H0ff - Wein-
Vifirern ; audh Biirgern und beffalten Sdyreib - und Aedhens
meiftern/ bocbftaund woplaedachter Shrerd hurfl.Duvdhl,
Refidens Stadte Bevlin und Coln andev Spree.

Denteron.c. XXVyV. 13.14.15,
Du folt niche yroeerley Sewiche in defnem Sacf/ grofi und flcin haben,

Ld in deinem Haufe fol nicht gweneviey Schefrel/ grof und Flein fepn. Du folf t
ein vdllig und pecht Serviche/und einen volligen und vechren Schefyel haben/aufy '
dag dein Seben fang dve/in dem Lande/dag div der HEre dein GOt geben wird. | }
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DRovrede.

Crbare/ Wolgeachte / und Nabmbafite/

nfonders grinflige Hevven/und woblgeneigte Nach
3 barl he aufe Sonnere und Srcunbg:

L |

-

v befindent um 1 Duch INofe/dafi dep
aevechte @30t dic Erde und den Ay
BV cfer/wegen oeg Ungeborfame unferce
3 QO erften Cleern Ydams und Cod; auch
W2 e Saing Drudermords halber/ svepmaby
ey, verfluclyet/ als crftlich am 3, @.'ag;v. 17,
N, o) &7 L1810, da @3.0¢ alfo ypricht:  Oiewedl
i Baft gehorchet Der Seinuie detnes eibeg/ und gefjen vor
Dem SBaum/davon ich dir gebot und fprach : dut folt nicht daz
pon efien/verflucht fey der Acker wmb deinet willen/ mit Kunt.
mer folt du digh drauffnchren dein Lebenlang.  Dorn und
Difteln foll e dir tragen/ undolt das Keaue auff den Felde
¢ffen/ bify Dafi du wieder sur Ceden werdeff/ davon du 42
fommen b, |
 Sum andetn/ Und im 4. Cap. v, 10, 11, 12, bie Stimine
Deintes Druders Dlut fchrepst 3 mir von der Srden/ die ihy
SNRaul auffgeehan/ und deines Druders Blut von deiren
Handen empfangen.  Lenn dir den Aeker banen wirft/jol
¢r Dis fort dein Lermogen nicht geben,

D 2 KL




Dag deme nun alfos folches Hat die Srfabrunge von
ber Qeie an/ bif nun Hero (da der Ungehorfam/ oder die Lico
derfircbung der Gieboten (3 Ottes / uberhand genommen:
aber dagegen der Todtjchlags oder das Norden und SDluts
vergicffen/ nebenft andern Sindenund Laftern fich merdlich
gehauffee und gemebret) gnugfamb bewicfen/[ iie i der bets
ligen Sichyrifft und viclen Hifforien/davon allenehalben DNels
dbung gejchichee/] welches manauch su diefen unfern Peiten/
(was ctliche “sabr hero/ der Acker und dag Land getragen)
ander langmwicrigen groffen Theurung/ damit uns der liche
G OTZ beynebenft der Kricgs/und Sterbeng Gdefabr ;s anch
allerband KeancEheicen/Vdeerlich Heimgefucht/ woliff mnen
orden: Aus welchem allen dann angenfcheinlich und hands
grcifflichen sufpdren und abunchmen: b ung nicht auch
an flate des Seaens. (den BOIZ im ¢, Duch Nofe am
28. Cay.feinem Lolcke [ wann ficin fcinen @eboten wandeln
‘witeden ] fo reichlich verbeiffen/) da hingegen der darmnncn
gedrencte Jhuch ifres Ungehorfambs/ ( welchen wir giciely
fam taglich wic cin Klewwangichen / und uns darinnen exercis
ven und belitfigen / weil wir foff nichts mehr fiie Sunde acly
tertund Balten) mehr dann 3u viel getroffen ! '

Derotwegen toir billich/und swar/ micht it I8orfen und
derm- SNaule: fondernim YWercke und in dex That / ( viedie
Niniviter gethan /) wabre Dufle thuns vyon Siinden und
aller Ungerechtigfeit abtreten ¢ der Armuth und des € chas
dens Yojephs uns creulich annchmen s - und alsdenn it emby
figent @5ebeth/ B3Ot bey Jeiten anfallen/ und in die Nuthe
grciffen/und tmb Abwendung folcher Seraffen herglich bits
ten follen.

Sierncaft foll aucly ciner gegen dem andern auffricherg

und redlich Handeln/allermagien im Dratten Duck Qﬁof‘é am
19, Cay,

fi
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rinnen
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e Xercis
D¢ aclys

erL1nd
fvie Die
‘N und
& chas
¢ embs
Nuthe
ich bits

19 Cap. hievort anffiibrlichen; und fondetlich v 35 und36.
alfo gefchricben fiebees 0 o,

Nhr folt nicht ungleich . handeln am: Sericht mit Der
Etlen/ mit: Gerviche/mit NNaaf: Rechee Wage/vechte Piund/
pechte Seheffel) rechite Kandel (ol bey cuch fepn.

LInd Deuteron: Cap: 25, v. 131415 200 jolt nichegiveys
erfeh Gewwicht in deinem Sack/ grofi und fleinhaben,  Und
in deinem Haufe fol niche sweycrley Sehyeffel/ arof und flont
feyn, - Dufolt e vollig und reche Gewicht/und cuen polliz
acnt Seheffel haben/ aufy daf dein Leben lang ware/ in e
Sande/ das die et HERN et SOTL geben wieds

YWRas nun der Elen/ Gewicht/ und Scheffel anlanget/
ift alhicy (GO (ob yifs cirern und dextr anderns fonderlich
im Brodtsbacken ( davon duiso SNefdunac defcheberifoll ) bip
Dabero jederseit quee richtige Ordrinnae und - ufffickt achals
ten wordens acfialt danstente alte Franckfurtifehe %robf 1hd
SecmmclOrdnung/(nach welches man auff der Obrigkeie
Concesflion,das Brod nid die Semmel ic und alfwege gcbae

sfen) hicvon gute Yachrichtung gicbee/fo diejes 3nfgalti‘iﬁ¢

con - Rogaen-Kauff..
-~ Qann cin ScheffelKorn anff dem Marckee fiir 3. SNt
ckifche @3rofchen aefauffe wird/ ol cin wolacbackcn Drodt
wor 2. alte Phennige baben am Gewiche; 5. 16, und gﬂvb’tf’
OBeisen: Kauff,

3“"“1/ mmﬁ einn Seheffel Ieigen anff e SNarcke

fomig Sennmgl wegen; 1. 2T‘B .Dag iff g2, <oth.
3

v'e. Mdrckijche Grofchen acfauffe wird/ (o fay einv alteny
(e

......
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¢ Doy Hdrckifehe Grofchefite 8. alte Plennige und dee  ficr

Sarckifche Gxilde filr 32, INavekifche Erofehen o
' Der Sulbero@rofche aber fily 15. alte Prenmige ; und dee
@ii(de filr 17. Silbergeofchen wnd 1. alten Pfennig gerechines,)

Nachdern dann dic alte WNEnge nurmehe gar inabucks
fen: und an devo flaee die Neue ; oder Peifinifehe SNine
pe/ ba der Silberqrofchen 1z, newe und guie Plennige
gilt/ aufffommen/woranff das BWrod und die Scminicl/ cing
aeranme Seit hevo gebacken worden: anch hinfiivo gebacten
werden (oll ¢ 3t welchen Ende Euch dann federgert ( wain
Berdndernng im Kauff des G3edrepdiges vorgegangen ) von
&, & Wohlweijen Rathe beydey Stadee albier/ die Sewiche
geqeben worden.

Und e8 nun andepes daff nebers Cucky ibrer vicle in dery
umblicaendent/ anch incorporirten Stadten des Rabes/fo wol
ibre Deckere/ denen ich hiebevor Die pbaedarhte alte “Orode
cent/ (elbige auff die igige gangbabyre Dicue oder IMeifnifche
iRriinge aufsurechnen/und in offentlichen Oruck subringen/

fon Fonten.

| Qﬂﬂfgabe ich (in ECriwegitinge/ Dafi auch dem gemeincn
SNanne damit wirde gedicitet jepn) folchem Curenund yho

lan
&
Ny
fen,
nie

ich
fepr
felb

feih:
anfl

Su
gl |

ing

und Semmelzronung abfehrciben mitfjen/bey mir angehals

damit She/ o wobl Sie/ und manniglich/ fichdarnash richs

ven Suchen nach/ die Rihe auff mich genommen/ und nacly

Anleitung mehr bepihrecy altern Drodes und Semmelz Orde

‘nuna) die Rechnung anff die icgige gangbabre Dlene oder

eeifinifehe Hetdnge gevichtees und felbige i den offenery
Dyuk befordert ; Cuch auek) alf dig ibr das Ierck am meis
g - & ften




ind ek fEert getvicben/ und hach deffelbens publication grof Vers
. langen geevagen/ dicfe erfie Bdition s fily Doy andern/ inece

ndder  CureDlamen dediciten und sujchreiben wollen: dicnfiftcunds

hiee)  Nachbarlich bittende/ wolle euch folches aljo gefallen (afo
fens/ uno felbige freundsgiinftig von mir auffs und annciy

ujgn‘;fg; men / und meiner im beflen  dabey gedencken.

tug .

nige Oa ich nun fpiren werde/ daf diefe Arbeit (iwie

(/eing ey Doffe ) manniglchen alfo wird angenchm und gefallig

bacfen feyn/ dabin ¢s angefchen und gemeinet worden/ wil ich dice

wany  felbe ( geliebts @ODITT ) mit deflelben Siitffe und WVers

) vory lethunge/ ing Fanffeige/ vexmehten und verbeffern/ und ¢

civiche  AUFF Difmabl bicrbey laffen bewenden und beruben,  Thue
Cuch hiermic des Allerhdchften GnadenteicheDefchirmunge
éit aller YWolfahrt gang getreulichs dabeneben auch mich

in bers inCure beharliche @unft/ und Jreunds Nackbarliche Lohie

fo ol gewogenBeit/ gang fleifig empfehlen.  Datum

Brode Derlin Dinflags vor Joh. Bapt, dert 20

achals Junij 1626,

mifche |

ingen/

hruhs




Nt dent Gutherpigen Lcley.
%@riﬁﬁd;cr und authersiaer Lefer/ich il gar nidhe

Syweiffeln/derfelbe werde ohne fonderbabre Anleis
-- fumge/ in diefe Brod-und Semmel Rechnung
¢ die an thr felbey dentlich genug) fich leichelich finden

Fonnen. |
Damit aber diffals ic fein SMangel vorgehe/ wil ich

diefelbe manniglichen nachfolgendes mit foenigem v

fldren:
ét‘ﬂﬁd) {0 aiebf i Dbt’l’#‘éﬁ“t’/ Und die beyden evfien

Columnen mif Jiftern/ den Einfaufy des Rogaens/
oder FReIBENS/ wic devfelbige freiget,

Sum andern) [oeigen die nechften vier Columnen
mit Siffern an/ fie fchiver vor 2. Pfennige Brod amies

wicht babenjol. -
Qum dritten/die nachfolgenden vier Columnen mif
Riffern/geben dic Setidhe vor o.Drennige Brod.  Und

dic (ehten pier Columnen mit Jiffern weifen nad/ e .

et ein Brofchen Drod fegen fol.
— AUIS sum Crempel; |

oBenn der Scheffel HRogaen su sRavete giit 6,Silber
Brofchen/fo! obne ag Ungeld/ Inbalf dicfer Rechnung:

— por 2.Pfennige Brod fvegen 1, 1b. 14, 220t0h,

por 6, Dfennige Brodaber 5. 16, 8. Lot

wnd rGBrofchen Brod 10,16, 16, Loth.
Aflein diefes ift hiebey su mevden/undin acht gunebi
men: vaf man aufjeden Seheffel Roggen 2. Silbergro

dhen Unfoften Can Siefeaund Mapl-Seld) Khlagen mup;

0 10irD dad esvicht umb fo viel gevinger/als ¢g dic A6

vechriumaan by elber gicbet/ wie aus nachfolgenden €

empel 10eiter 3u Pernehmen ;
; e




- Stem/wenn ein Sdeffel Rogaen 18, Silbergrofhen
‘niche ﬂ“t/(ba OeNVIrmoge diefer Calcolation bor 2. ‘chnnige

dMnleie DUODIS-LOh/2 Duinel und 2. Prenniggemvichr: vor 6,
una PrennigeBrod 1 .24 Loth/ undr.Grofiben Brod 3.1,
ﬁnl\eg 1680“) wcgf’n ﬁ”/)fb m“ﬁ A (o Daflil‘ ad)tfn/(lls tv(’ﬁ
ber Sheffel 20, Silbergrofchen giclfe/fo fommen:
il ich auf 2, Preanige Birod ¢ 16, Loth 3.quintl.
" e auf 6.°Pf. ‘Brod r. 16,18 Loth/r. q. 2.Pfef.
| auf . Srofthen Brob 3. i, 4.2 3.9,
exften Aifo audy, wenn einScheFelLBeigen 1um 6. G5v. getanfft
/ foiirde/fol befage Diefer RBechnung Canffer der Unfofien)
Jenﬁ | vor . Prennig Semmelivegen - 2.8, L. L.pfaf.
0ot 2. Df. Semnel abey 116, 50.£.2.9.2.pfgt.
amnen Und vor 3. Pf. Sennnel 2.5, gerade.
mSe¢  Nadydem aber aufjeden Scheffel Weien 6. Fgr.Ungeld
o g gefchlagen mwerden / fo refvd die Gewicht albier umb
en E fo viel DeRo fleiror/ivic aus folgenden@rerpel su exfehen,
Und — Wenn . Scheffel Weisen quilf 1. THL 16.8gt. (dabenn
D/ W . nadh diefer Rechnung/ohne die Unfoftenvor v PRSamel
3.820th/0.q.3Pfennigaerviche « Aber vor 2. Pf. Semmel
. G.20th 1.q. 2.pfac. Undvor3 Pf.Semmel 9.L.2.4.LPfAC.
Silbeyr ywegen [ol.) Somufimang dafiiv balten/alé fwenn der
bnung: Bcigen um L. Th.22.ggr.gefanft moiirde/fo rieget alsdifl;

th, por 1. P Semmel 2,80t/ 3 Dvintl.
B. vor 2. Df. Semmel  g.20th/ 2.0vinf[. 1.1fgf.
th. por 3. PF. Semmel  8.Loth, r.Qvingl. 1. DAL
puneh Die CharaBeres oder eichen dee G wides.

DEVBL0 - _ al8 15, bedeuret Pfund/ das L. bedeutet Loth / dag q.
B Quintling und dag pfat: Penningetich.
die Ao Und gibs - Prund 32.8o0th,
e Cx . S0th 4, Dointhin, Ud
- 1.0intl. 4.Pfcnniggeivich.
D
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i Brod-Rechnung.
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H el R  T——— B N

| @ol‘vorz “p(cﬁiu l &

Roqqents
K au[f

25! at' \

\tO\

lCoI

L ——l i e g i — e —

of vor 4. (pf't‘m(;
‘Brob mcqt ne

Bor 1. @rofd)?
Brod wegen:




Wans der Scheffel Roggen gfle 1, TH. 3. B¢

s P e TARerTS St SEPNEET
-“-‘“-“n--—l* - ——— - ARG gt e = P WP S——— #‘“-“

Dh ‘aqcn- @of vor 2,9 fediis
DBrod weqcn:

SN EOVWY O

RS e e
Toud P
)

3‘ @o[v

or & Pfefig | Solpor @wfd)f
Drodwegen; | ‘2310 weqcn




TR R S i ——.,
SRR —
P T —

Wann der Sdieffel Rogaen gi't 2. THL 4. Gy

-
- pe—— T B T —— o e e

) e | s o T
Eﬁ_gl — r vm'l fbéyql..t’fﬂil : 6‘ 3 4 "
% i : l 19 A S / L:
gl : 54 z“ sl
7| s ' 18: b M 4 2 2
4 | | p8 | : 1]
9| E R e 1l 2{3
5 , 17 1] 2 |
| 3 | :’7 : ;, ] "’ f
o 300
- o5 Pk
‘ _ ; '16(1 ; 1
14 | 16 ' l‘
| 5 '
16 l , 1| 3 | -
17 4 ' , 9 I 32’
8 R s
4 B ERIRCRE
2 l ’14 ; ll 19]
12[ 1]4 : g 25 ; 2
13 | | e = Iigil
' ‘ 14 ’ f l
¢ 12 3 2‘ RiF-
u' | l 12 F ;
81 S LI
l l " o Rl 3 l l:; 2
\ | 3 "
. el Wil
18 | | 73l s luls




'roftbc

{415

ST

o o =

Solaet Die Calculation deg Weikiens/

SIODCL

M- T e

ﬁBeitgen l@
.ﬁauﬂ'
%@l\ AR TR
6 11\
8
78" |;6
ol i
P
n} s
I3 \ O
14] g
1
8
17| y
18 z
1 |
foli < %g
zl' G|
zzl 5
| z;l ;
1
$igd 2|4
1 |2 ' 4
1 ;l .
P 4 4

ol por 1. Pleriig | |
@enwl wegen:

| X

a |ofa. |

.

e ————

5 )
S |
zz‘
21 2
S| x|

2 |
Z.II
I

i
23l
kl 2

1 |
31|
11I
it 2

‘)
"31|

i
21 |

e Sp—E R — i T
e g ——

Sol vor 2, ‘pfcmq

QBan 1Ot Schefiel Leipen ilt 6. Garo%cn.

.1__,.._
L - —

———

i § —

Semel egen

*—-ﬂ-—_ﬂ-

3. [
10
il 4

I
%.)
25
23
21
19
18

17
18]




_.n..;
- - N o3 s B 63 ™ om0 A - el =N
= S e _
- | B - N N Vol P 2
cElwmRaSasz0000a0aGHXBARR NN
£ 8 —
=&

‘9]@5

S R g e —S— e — “l_‘___

= =
& =
e B :

%i ,
os S v |
0 |
- S¢S :
..meﬁ . b_
@ - —
e . - I!iliil!i"ll‘ill‘l

~: o} s M2 o e o~ o} 24 Ta Vi |

. vfg
2
4

Mann der Scheffe! Weitgen gift 1. THL, 5. Bt
Schel wegen;

Bcifsen - I Splvor « Pleirig

Kauf. |




— G —— C—— "I — — - — CP i G — ——

-jlilllllllilli 3 3 z 4

- - 12
_mw_.mlf.o;vséuuemw..wmm,m,........ o O N
Yy = : — e Sk L |.|..I.I|I.....II..IIIII|I|I||I..|II|I|I|||I||.I..
r— T f b
_%ﬁ“m{ﬁals‘zizza.zz2212222212133333333

fefig
eqen
Pfg

= - ———— e ————— e el ..|
- B i = - — - » - ~ -

—ﬁm o
£ - A ——————————————

“u—wmq oo ™M AL AN L e oA N A e e g ™ RIS s SN

E.WML77766666¢65€€ffffffffffﬂ%ﬂﬂﬂ
%I

Aw.“ MmAmvw

= ® 1Ef

z w T RSN vy T T W ———r S — ——— IIIIIIIIII-IIIIIIIIIIIIIII

5 Wm—mllgll;ll i A G N ok AR N

Ry ﬁmnp SRR,

& = VRN TR ST R A SR O o
m“W&&4444444444444333333333333333
oo | 2 = — L L AR . IS
= | 29]a
SHMLa
Cob " e -

*m_wpmi“m;lll A W T 3 kB S Bl e N
- .,.r..l;m_u gt e —————————————————————————— — S—— e e e — e,
-@ & & et e i o m ammaMm MMM AN A N A YN
r _ H _m - yr[l-z Izi: 1& |z 2|.|1!-..:1 1 ~ I..z 1 bk g N = Il..| IIIIIII ||l l_lnlln._l...
T, O O -

= H:MJ%

= Y
= = |
= |©
m

- =
—




LT

B 4 ey,

..-."f . f
QBamn ber@f)cﬂ'c! Weitsen gifts. Ibl 8. Gy,

_—_____._ﬂ L e ————  P—m—— —  w, gwen. W — ——

Beifsen - I@So!vor: Preiriy l Sol vor 2 Pfeiig | @al por 3.Pfefrig

.ﬁauﬂ _g@f.“ffaf'l 6:.!‘[1 [wweaen: : @cnu[wegeu.
QN gl. ¢, J* Pfﬁl i3 &, 4-19f8 1 1' . Pfﬂ-
IR E e
g IO AR i 3 Il 4.‘ 2
3 [1' 1] 2 I 3 4, 2l 2
3 | 12| | 2 | 3 l |4 2| 8
i ‘.
; Il—il 1+ ?Ir ; l z 3 3' j, 21' 3
5 15, y| 4 3 | 2! 3 ;! 4 1 2
5 [6l I i ) l 2 ; 7,,! i II II
l 3 L 1
;; 1; : 1 ;.l i} > il 4 1
3 19‘ ol 4 2] r.l “ 4 3
3 |20] | 0.2 ) s |3 4 2
1 2l 1| i 2 ) | 4 M
3 n‘ I 1\ : I | 2 3' 4' !
3 |23 | SRR RS TS 3 | 4
4 l 1| 1} 1 I 2] 2 zl 4 |
4 | O B BVES 208 - 3
4 [L‘ 5 i &) l b 9| 1 1' 3 X
4 |31 14 i ‘ 2 ;l _3| -
S | '- 2 )2 3.
s 1Tl 11 2 g sl 2| 31 2
Anfana.

i OViMer i von cinen Scheffel Dioaqrn Berlinifchy
af; luﬁcrn an Schl Lm SchefFelund 2% Diepen ebl
| und 2% INeuen Klep.




Pfeitig
peqent ¢
. Pf9.
z.( 3
R
) 2
1 .,
4 I
2
I 3
Il 2
1] 1
i 1
i
3
2
2
|
3
2
L o
3
3l 2
Tinifch

ebl

=g T . -

ULB Halle
002 807 327/

|

g — L.










	Brod- und Semmel-Rechnung
	Vorderdeckel
	Titelblatt
	Vorrede.
	Die Calculation des Roggens/ Oder Die Brod-Rechnung.
	Rückdeckel


